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Lieber Lizenzmarke als tot! 
Strategien für Marken in Schieflage 
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Marken in Not! 

Bedeutung von Marke vs Handelsmarke 

Lieber Lizenzmarke als tot! 

*  Laut LZ-Umfragen   ** Statista  

Verbraucher nehmen immer seltener glaubwürdige Unterschiede wahr! 

60% 
erwarten kaum noch 

Unterschiede zwischen einer 
Marke und  

einer Eigenmarke  
des Handels* 

65% 
aller Konsumenten meinen, dass  
sich der hohe Qualitätsstandard  

von Eigenmarken über gute Testurteile 
von Stiftung Warentest und Ökotest 

belegen lässt** 

75% 
halten das Aussehen von Eigenmarken 
mit denjenigen von Markenartiklern 

vergleichbar** 

85% 
aller Konsumenten stellen die gleiche 

Qualitätsanforderungen  
an Handelsmarken  

wie an Markenartikel** 
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Marken in Not! 

Auswege für Marken in Sackgassen! 

Lieber Lizenzmarke als tot! 

Strategien, um dem sicheren Markentod zu entgehen: 

 

Investition in die Marke: Verstärkung in der Zielgruppe 

α!ōƳŜƭƪŜƴά ƻŘŜǊ 9ƛƎŜƴƳŀǊƪŜ ŘŜǎ IŀƴŘŜƭǎ ǎŜƛƴ 

 
 

Oder:  Lizenzmarke 

Composing: c12 und Kaspri  und  val lawless/Shutterstock 

Verbraucher verstehen! 

Marken beleben! 

In Dialog treten! 

Oder: 

Eigenmarke des Handels 

LIZENZMARKE 
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Überblick Lizenzmarken im LEH 

Marken in Not! 
Lieber Lizenzmarke als tot! 

Ziel: Schneller Markterfolg durch Setzen auf bekannte Namen. 

Lizenzmarken finden wir in den unterschiedlichsten Produktkategorien im LEH: 

Produktfotos © Unternehmen 
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Lizenzmarkenkonzepte. 

Lieber Lizenzmarke als tot! 

Machen Lizenzen Foodmarken stärker? 

Foto: vita khorzhevska/Shutterstock 
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Lizenzmarkenkonzepte. 

Machen Lizenzen Foodmarken stärker? 

Lieber Lizenzmarke als tot! 

Was weiß der Verbraucher über Lizenzmarken? 

Wann funktioniert ein Lizenzmarkenkonzept  ς 
und wann nicht? 

Welche Voraussetzungen sind für eine 
erfolgreiche Markendehnung relevant? 

K&A hat zu diesem Thema eine Eigenstudie 
in Zusammenarbeit mit der Agentur Retailors 
durchgeführt. 
 
 
Kernfragestellungen: 

Foto Verbraucher: Lassedesignen und Markus Gann/Shutterstock 

Stichprobe n = 1.084 
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Wenig Wissen über Lizenzmarken. 

Nur 15% wissen tatsächlich, was eine Lizenzmarke ist! 

Der Verbraucher weiß wenig über Lizenzmarken. 

Lieber Lizenzmarke als tot! 

JA 53% NEIN 47% 

23% von Definition gehört 
15% mit richtiger Definition 

Quelle: K&A Lizenzmarkenstudie 2015 (n = 1.084) 

α²Ŝƛǖǘ Řǳ, was eine Lizenzmarke istΚά 

Foto Verbraucher: Lassedesignen und Markus Gann/Shutterstock 
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Wenig Wissen über Lizenzmarken. 

Χ ǳƴŘ ƛǎǘ ƛƴǎƎŜǎŀƳǘ ǎŜƘǊ ǎƪŜǇǘƛǎŎƘ! 

Lieber Lizenzmarke als tot! 

24% 

47% 

29% 

Bewertung der Lizenzmarken-Idee 

Gut 

Teils, teils 

Nicht gut 

Quelle: K&A Lizenzmarkenstudie 2015 (n = 1.084) Foto Verbraucher: Lassedesignen und Markus Gann/Shutterstock 

5ŜǊ ±ŜǊōǊŀǳŎƘŜǊ ǿŜƛǖ ǿŜƴƛƎ Χ 
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Wenig Wissen über Lizenzmarken. 

Gründe für die Skepsis gegenüber Lizenzmarken. 

Lieber Lizenzmarke als tot! 

Quelle: K&A Lizenzmarkenstudie 2015 (n = 1.084) 

Billiges viel  
ǘŜǳǊŜǊ ǾŜǊƪŀǳŦŜƴ Χ 

Verbraucher hinters Licht 
ŦǸƘǊŜƴ Χ 

Große Marken  
schlucken kleine in anderen 

.ǊŀƴŎƘŜƴ Χ 

Wir wissen gar nicht,  
wen oder was  
ǿƛǊ ƪŀǳŦŜƴ Χ 

Quelle: Foto Verbraucher: Lassedesignen und Markus Gann/Shutterstock 


